
Schnittmuster Kwik Sew 3938

1. Seitenteil
2. Boden
3. Henkel (optional)
4. Seitlicher Einfass-Streifen
5. Boden-Einfass-Streifen
6. Applikationen

Für die Körbe: Schnitt-Teile 1 bis 6.

Wie man Kwik-Sew Mehrgrößenschnitte verwendet
Für die besten Ergebnisse bitte zuerst die GESAMTE Anleitung durchlesen.
Das  Schnittmuster  enthält  fünf  Größen,  die  zur  besseren  Unterscheidung  jeweils  unterschiedlich  farbig 
markiert sind. Der Schnitt wurde für unterschiedliche Maße erstellt, mit unterschiedlichen Weitenzugaben für 
Bequemlichkeit  und  Design.  Vergleichen  Sie  Ihre  Maße  mit  den  auf  der  Rückseite  des  Umschlages 
angegebenen und wählen Sie die Größe, die Ihrer am Ähnlichsten ist. Wählen Sie die Schnitt-Teile aus, die  
für das von Ihnen gewählte Modell nötig sind. Den Schnittmuster-Bogen mit einem normalen Bügeleisen 
glätten (kein Dampfbügeleisen verwenden!). 

Schneiden Sie die Schnitt-Teile aus, folgen Sie dabei den farblich markierten Linien und den Modell-Linien 
Ihres  Modells.  Überprüfen  Sie  die  korrekte  Länge  und  führen  Sie  notwendige  Änderungen  an  den 
Papierteilen aus, ehe Sie zuschneiden.

Zuschneiden
Waschen Sie den Stoff vor, wenn es nötig ist. Den Stoff rechts auf rechts falten, es sei denn, es wird im  
Schnitt ausdrücklich anders verlangt. Papierschnitt-Teile auf der linken Seite des Stoffes platzieren, richten 
Sie sich dabei nach der Zuschneide-Übersicht. Wenn Schnitt-Teile einlagig zugeschnitten werden, liegt die 
rechte  Seite  des Stoffes oben.  Jede Änderung,  die  Sie  am Schnittmuster  machen,  kann die  Lage Ihre  
Schnitt-Teile verändern. Verwenden Sie in diesen Fällen die Zuschneide-Übersicht lediglich als Richtlinie. 
Die Zuschneide-Übersicht geht von glatten, unstrukturierten und einfarbigen Stoffen aus. Richten Sie die  
Schnitt-Teile  immer  so  aus,  dass  die  Fadenlauf-Pfeile  in  dieselbe  Richtung  verlaufen.  Die  Schnitte  so 
auflegen,  dass  die  der  eingezeichnete  Fadenlauf  parallel  zum Stoffbruch  verläuft,  sowie  die  maximale 
Dehnungsrichtung  des  Stoffs  beachtet  wird.  Fixieren  Sie  die  Schnitt-Teile  mit  Gewichten  oder  Nadeln. 
Schneiden Sie den Schnitt mit einer Schere oder dem Rollschneider zu. Ehe Sie die Papierschnitt-Teile von  
den Stoffteilen entfernen, übertragen Sie bitte alle Passzeichen, Punkte und Stepplinien mit Kreide oder 
wasserlöslichem Stift. Passzeichen, Ansatzpunkte, vordere und rückwärtige Mitte lassen sich am einfachsten 
mit kleinen Knipsen im Stoff übertragen, bitte nur in den Nahtzugaben. Beschriften Sie die Schnitt-Teile auf  
der linken Seite mit beschreibbarem Klebeband.

Zuschneide-Legende („Layout-Code“)
grau rechte Stoffseite
weiß linke Stoffseite
rosa Papierschnitt mit der bedruckten Seite nach oben
weiß/Punkte Einlage
 Extra-Anweisungen beim Zuschneiden

Zuschneide-Übersicht
Wichtige Vokabeln:
• Bottom Edge = Unterkante
• Fold = Stoffbruch
• Grain of Fabric = Fadenlauf
• Optional  Handle  Placement  =  optionaler 

Henkelansatz
• Outer Edge = Außenkante

• Place On Fold = Stoffbruch
• Selvage = Stoffkante/Längskante
• Selvages = Stoffkanten/Längskanten
• Side Seam = Seitennaht
• Single Layer = einlagig

•
•



•
•
• Aus Stoff (Fabric) gemäß Plan:  
•
• Schnitt-Teil 1 (Seitenteil) – 1x im Stoffbruch
• Schnitt-Teil 2 (Boden) – 1x
• Schnitt-Teil 3 (Henkel) – 2x, optional
•
• Aus Kontraststoff (Contrast) gemäß Plan:  
•
• Schnitt-Teil 1 (Seitenteil) – 1x im Stoffbruch
• Schnitt-Teil 2 (Boden) – 1x
• Schnitt-Teil 4 (Seitlicher Einfass-Streifen) – 1x
• Schnitt-Teil 5 (Boden-Einfass-Streifen) – 1x
•
• Aus Einlage (Interfacing) gemäß Plan:  
•
• Schnitt-Teil 1 (Seitenteil) – 1x im Stoffbruch
• Schnitt-Teil 2 (Boden) – 1x
•
• NÄHTECHNIKEN („Sewing Procedures“)
• Verwenden Sie eine 12/80er Nähmaschinennadel für leichte bis mittelschwere Stoffe und eine 14/90er 

Nähmaschinennadel  für  mittelschwere  bis  schwere  Stoffe.  Die  Nähte  mit  mittellangem  Geradstich 
steppen.

•
• NAHTZUGABEN
• 6 mm Nahtzugabe sind im Schnitt bereits enthalten, es sei denn, es wird im Schnitt ausdrücklich anders  

angegeben.
•

 Bügeln
• Nähte, wenn nötig mit viel Dampf ausbügeln. Nahtzugaben auf eine Seite bügeln, wenn nichts anderes 

vermerkt. Nahtzugaben, wo nötig, einschneiden.
•
• Nählegende („Fabric Illustration Code“)
• grau – rechte Stoffseite
• weiß – linke Stoffseite
• weiß/Punkte – Einlage
• hellgrau – Kontraststoff
•
•
• Optionale Applikation (Optional Appliqué)  
•
• Die Stoffe für jede Applikation wie gewünscht auswählen. Das Applikationsdesign auf die Papierseite des 

Vliesofix abpausen. Vliesofix auf die linke Seite des gewünschten Stoffs aufbügeln.
•
• Teile  ausschneiden.  Trägerpapier  von  den  Applikationsteilen  entfernen.  Applikation  auf  die  rechte 

Stoffseite des gewünschten Stücks aufbügeln.
•
• Ein Stück abreißbares Stickvlies unterlegen und stecken oder heften.
•
• Entlang  aller  Schnittkanten  mit  mittellangem Geradstich  steppen,  dabei  auch  den  Akzent-Linien  an 

Füßen,  Flügeln,  Katze-  oder  Mäusebarthaaren  etc.  folgen.  Die  Garnfarbe,  wenn  nötig,  wechseln. 
Nochmals etwas versetzt wie gezeigt steppen, das gibt der Applikation einen kreativen Touch.

•



•
• Optionale Henkel (Optional Handles)  
•
• Stoff-Henkel:
• Einlage auf die linke Seite der Henkel aufbügeln. Jeden Henkel der Länge nach rechts auf rechts legen 

und die Längskanten steppen. Nahtzugaben auseinander bügeln, Henkel wenden und bügeln. Mit 3 mm 
Abstand zu den Längskanten absteppen.

•
• Henkel aus nicht-fransendem Stoff:
• Henkel der Länge nach links auf links aufeinander legen. Mit 6 mm Abstand zu den Kanten steppen. 

Nahtzugaben knappkantig zurückschneiden.
•
•
• Korb (Basket)  
•
• 6 mm Nahtzugabe sind im Schnitt bereits enthalten. 
•
• Hinweis: Die Arbeitsschritte sind für alle fünf Größen identisch.
•
• 1. Optionale Applikation:
• Applikation auf die Außenseite an der gewünschten Position aufnähen (siehe „Optionale Applikation“).
•
• 2. Optionale Henkel:
• Henkel  arbeiten (siehe „Optionale  Henkel“).  Henkel  auf  die  rechte  Seite des Seitenteils  entlang der 

Oberkante aufstecken, die Enden sind mittig über die Ansatzmarkierungen platziert, heften.
•
• 3. Einlage auf die linke Seite des Innen-Seitenteils (= aus Kontraststoff) und heften oder stecken.
•
• 4.  Innen-  und  Außen-Seitenteil  rechts  auf  rechts  aufeinander  legen  und  die  Oberkante  steppen. 

Nahtzugaben auseinander bügeln. Seitenteile links auf links aufeinander legen, die Passzeichen an der 
Unterkante treffen aufeinander.  Oberkante bügeln. Knappkantig entlang der Seiten- und Unterkanten 
heften. Oberkante mit 6 mm Abstand zur Kante absteppen.

•
• 5.  Die  Stepplinien  Markierungen und anzeichnen,  von  der  Unterkante  aus  beginnen mit  folgendem 

Abstand (wenn Sie Applikationen gearbeitet haben, wird an der Applikation begonnen und geendet):
•
• Erste Reihe:
• Gr. XS S M L XL

• 4 4,5 5,5 7 8,5 cm
•
• Verbleibende drei Reihen:
• Gr. XS S M L XL

• 3 3,5 5 6 7,5 cm
•
• Durch alle Lagen hindurch entlang der eingezeichneten Stepplinien absteppen. Verwenden Sie hierfür 

einen mittellangen bis langen Geradstich.
•
• 6. Seitenteile (Außenseite auf Außenseite) aufeinander legen und die Seitennaht steppen.
•
• 7. Naht-Einfass-Streifen auf die links auf links aufeinander legen und bügeln. Streifen auf die Seitennaht 

aufstecken, die Schnittkanten liegen dabei bündig aufeinander, ein Ende steht an der Oberkante über. 
Steppen.

•
• Überstehendes Ende an der Oberkante wie gezeigt einschlagen und stecken. Knappkantig den Streifen 

absteppen.



•
• 8. Innen- und Außenboden links auf links aufeinander legen, die Passzeichen treffen aufeinander, die 

Einlage ist zwischengefasst. Heften.
•
• 9. Seitenteil Außenseite auf Außenseite auf den Boden aufstecken, die Naht trifft auf ein Passzeichen, 

die restlichen Passzeichen treffen aufeinander. Mit 6 mm Nahtzugabe steppen.
•
• 10. Boden-Einfass-Streifen rechts auf rechts aufeinander legen und die Naht steppen, die Passzeichen 

treffen dabei aufeinander. Nahtzugaben auseinander bügeln. Streifen links auf links legen und bügeln. 
Überstehende Nahtzugaben zurückschneiden.

•
• Streifen mit Stecknadeln vierteln. Streifen auf die Bodennaht aufstecken, die Schnittkanten liegen bündig 

aufeinander, die Stecknadelmarkierungen treffen auf die Passzeichen. Mit 6 mm Nahtzugabe steppen. 
Streifen über die Naht nach innen legen und stecken. Knappkantig entlang der Bruchkante absteppen.

•
• 11. Korb wenden. Oberkante nach unten umklappen.
•
•
• Herzlichen Glückwunsch, Sie haben Ihr Kwik●Sew-Projekt fertig gestellt!
•
•
• © The McCall Pattern. Co., 2012. Alle Rechte vorbehalten.
•
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